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Intelligenz-Blatt 
Bezirk der Köngen Selen zu Danzig. 
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Abnigl. Piovinzial⸗Intelligenz⸗Contolr im Poſl⸗Lokale. 
Eingang: Plaugengaffe Ro. 385. ? 


Sonnabend, den 9. Januar, 1842. 


Sonntag, den 10. Januar 1847, predigen in nachdenannten Kirchen: 


St. Marien Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bredler. 
um 12 Uhr Heir Archid. Dr. theol. Kuiewel. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. 
Höpfuet. Deunerſtag, den 14. Januar, Herr Conſ.⸗R. und Superintendent 
Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibel⸗Erklärung. Herr Atchid. 
Dr. theol. Kniewel. 5 f ö 


Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Hen Vicar. 


Kozlowski. a ö * : 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. (Sonnabend, den 9. Januar, Mitiagd 12% Uhr, Beichte.) 
8 den 14. Januar, Wochenpredigt. Herr Paſtor Rösner. Anfang 
Uh 


1. 5 
St Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. Chriſtiani. Anfang 314 Uhr. 5 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkoweki. Anfang um 9 Uhr. Mirtags 

Herr Archid. Schnaafe. Nachmittag Heir Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
13. Jauuar, Wochenpredigt, Herr Archid. Schnaafe. Anfang 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarier Fiebag. 
Keil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt Anfang 111% Uhr. 
1 menen Herr Picat. Borloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
tichalski. Deutſch. 8 f i 
St. Trinitatis. * Hert Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 


mittag Herr Prediger Blech. Sonnabend, den 9. Januar, Mittags 1214 
Uhr, Beichte. 8 K i f ; 


— 
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St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militair⸗Got⸗ 
tesdienſt Herr Diviſionsprediger Herde. Anfang 1115 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. s 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 9. Januar, Nachm. 3 Uhr Beſchte. Mittwoch, 
den 13. Januar, Wochenpredigt, Herr Prediger Karmann. Anfapg 9 Uhr. 

St. Barrholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor. 
Fromm. Beichte 817 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
749 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr Beichte 85 Uhr. b 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Milit 
Candidat Klein. Anfang 97 Uhr. a 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. | 

Kirche zu St. Albrecht Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Angemeldete Fremde. 


Angekommen den 7. und 8. Januar 1847. . a 

Die Herren Kaufleute S. Glaſer aus Berlin, Gäbbler aus Stettin, log. im 
Engliſchen Hauſe. Die Herren Kaufleute E. Kramer nebſt Frau aus Berlin, E. 
Aguſtin aus Elbing, Fräulein von Windiſch aus Lappin, log. im Hotel de Berlin. 
Herr Negociant P. J. Rouen aus Paris, Herr Kaufmann R. Haußmann aus Mag⸗ 
deburg, ig; im Hotel du Nord. Die Herren Guts beſitzer Dieckhoff aus Prezewos, 
Benke nebſt Frau Gemahlin aus Luboczin, Piepkorn nebſt Frau Gemahlin aus 
Jeezow, im Hotel d' Oliva. 


air⸗Gottesdienſt Herr Predigt⸗Amts⸗ 


Herr Inſpector Behrents aus Damaſchken, log. 


} ertanntmabung. 
3 Die Couponsbogen der auswärtigen Departements können, inſoweit dieſel⸗ 
ben zeitgemäß angemeldet worden, vom 5. F. M. ab in unſerm Seſſeonszimmer, 
gegen Vorzeigung der Stichcoupons, in Empfang genommen werden. 
Danzig, den 2. Januar 1847. N 
Königl. Weſtpr. Provinzial⸗Landſchafts- Direction. 
EN AVERTISSEMENTN 
2. Zur Vexerbpachtung eines Platzes von ungefähr 9 []Ruthen Magdeb. in 
Petershagen No. 128. B., gegen Einkaufgeld und Canon, ſteht ein Licitationstermin 
Freitag, den 26. Februar e., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 5. Januar 1847. 7 
Oberbürgermeiſtsr, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Zur erbemphyteutiſchen Ausbietung eines Landſtücks bei Neufähr, von 91 
ORuthen magdeburgiſch haden wir einen Licitations⸗Termin 


Freitag, den 26. Februar, Vormittags 11 Uhr, 


auf dem Rathhaufe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. angeſetzt. 


Danzig, den 30. December 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


2 Zur erbemphpteuri chen Ausbietung von 1 Worgen 110 5 magde⸗ 
burgiſch, bei Vogelſang, ae ein Termin e 25 I 5 8 


den 25. 4 itta 7 
an Ott und Stelle an. 25: Februar 1847, Vormittags 10 u 7 . 


Danzig, den 30. Decembet 1846. i > 
Oberbürgermeiſter. Bürgermeifter und Rath. 


—— beagürgermeiſter. Bürgermeifter und Rab. 
5 Fu Entbindung. VE 
Die heute Vormittag um 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lies 


. 8 von einem gefunden Knaben zeigt hiermit ftart beſonderer Meldungen erge- 


eaſt an 5 Dr. Grübnau. 
Danzig, den 8. Januar 1847. 


e des fall. a ; 
Nach langen ſchweren Leiden ſtarb geftern Abend um 9 Uhr, im funfzig⸗ 


6. 


ſten Lebensjahre, Frau Friederike Concordia Juchano witz, geb. Förſter. 


erwandten und Bekannten widmen dieſe Anzeige, in Stelle beſonderer Meldung, 
Danzig, den 8. Januar 1847. die Hinterbliebenen. 


E iteratiſche Anzeige. 


7 In Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt 432. — Stolp e bei 


Fritſch — Elbing bei Levin — Marienwerder bei Baumann — 
Senat 5 bei Gräfe & Unzer (und in allen Buchhandlungen) iſt zu 
n. 5 


Grove's neuerfundene Methode, 


den Caffee ſo zu brennen und zuzubereiten, daß derſelbe den höchſten aro mat i⸗ 


ſchen Wohlgeſchmack und die angenehmſte Starke erhält. Nebſt Berei⸗ 
tung der veliebteſten kalten und warmen Getränke u. Deſſert⸗Backwerke bei Caffee ⸗ 
Thee⸗ und Punſch⸗Geſellſchaften. Zweite Auflage. — Preis 5 fer. 


An 3 


8 f „ . 
FFFFVFVFVTVVTC STR RIESE NP Be 


ö Da ich unlängſt vom Fonſervatokium der Myſik zu Leipzig zurück⸗ Ik 
FR gekehrt, fo bin ich geſonnen, ſowohl aaf dem Clavier, als auch beſonders xt 
I auf der Violine Unterricht zu ertheilen. Das Nähere hierüber 1. Damm 3% 
. 1109. in den Vormittags ſiunden. i Lugo Binder. ** 
FPCCCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC 5 E E I 320, 
9. ‚Die Ziehung der 1. Klaſſe 95ſter Lotterie deginnt am 13. d. M. n. ſind 
bis dahin täglich Looſe in meinem Comtoir zu haben. Rotzoll. 
10. Penfionaire finden freundliche Aufnahme Langgaſſe 386., 2 Treppen hoch. 
N . 


— 


* 


11. Perſonliche Verhaͤltniſſe veranlaſſen uns, unſer 
ſeit mehreren Jahren mit gutem Erfolg geführtes 
Pub: u. Mode⸗Waaren⸗Geſchaͤft aufzugeben. Sollte 
Jemand geſonnen fein, unſer Geſchaͤft fortzuſetzen u. 
das vorhandene Waarenlager kaͤuflich zu ubernehmen, 
jo bitten wir, ſich perfönlich oder in portofreien 
Briefen an uns zu wenden. 
5 Amalie Grunau & Stanke, 
Elbing, d. 2. Januar 1847. Bruͤckſtraße No. 27. 
12 Verkauf von Nutz⸗ und Schirrholz 
a zu Herren⸗Grebin. 
ö Dienſtag, den 12. Januar c., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf dem Dominium 
Herrengrebin öffentlich weiſtbietend eine namhafte Anzahl Stämme, als Buchen, 
Birken und Eichen verkauft werden. Ar 
Kaufliebhader werden eingeladen ſich in der Echäferei zu Heren-Grebin einzus 
finden, Das Dominium. 
Schloß Herren⸗Grebin den 6. Januar 1847. 
13. Das Haus Hundegaſſe No. 263., nach der Dieuergaſſe durchgehend, mit 8 
heizbaren Zimmern, Stallung und einem Pumpenbrunnen auf dem Hofe, iſt zu Oſtern 
rechter Ziehzeit zu vermiethen oder zu verkaufen. Nähere Nachricht erhält man 
daſelbſt im Comtoir. f 
14. Beſtellungen auf hochländiſches büchen Klobenholz à Klft. 73 rtl. frei vor 
des Käufers Thür werden angenommen bei Hoppe & Krantz, 
f Breit- und Faulengassen-Ecke 1045. 
15. Ein tüchtiger, der Feder mächtiger, mit guten Zeuguiffen verſehener Hand⸗ 
lungaͤdiener findet in meinem Geſchafte zu Oſtern ein Engagement. Meldungen 
Reitbahn No. 44. J. S. Keiler. 
16 Die Kunst- Ausstellung im Saale des grünen Thores 


dauert nur noch bis zum 20. Januar. Sie enthält jetzt, ausser den besten 
schon früher eingetroffenen Kunstwerken, mehre von Sr. Majestät dem Kö- 


nige anvertrante und viele andere neu angelangte herrliche Bilder. Ge- 
öffnet von 10 bis 4 Uhr. Entrée 5 Sgr. a f 

17. Auf tlocken fichten Brennholz a 4 Rihlr. und eichen a 6 Rthlr. pro Klafter 
frei zu liefern, werden Beſtellungen angen. bei Herrn Mogilowski, Langgarten 55. 
2 Einem tüchtigen, unverheiratheten Gärtner, der Zenguiſſe feines guten Wer 
haltens beibringen kann, wird Langgaſſe Ro. 370. eine Stelle nachgewieſeu. 


u 


TER a 0 tb 3 
. eee den 10 ee See 9 Un Genese 
K der ſchriſtkatholiſchen Gemeinde in der h. Geiſtkirche. Predigt: Hr. 
3 Prediger v. Balitzki. i 


Nachmittag 3 Uhr religiöſer Vortrag von demſelben. 
1 2 Der Vorſtand. 

BERESERETN RN PFF 
20. Hiemi: zeige ich an, daß Herr Paul Heinrich Struwy vom hentigen Tage 
Theilnehmer meines Geſchäft und wir ſolches unter der gemeinſchaftlichen Firma: 


woͤki u. Struw 
fortſetzen werden. Dalko 5 5 St ah Ernſt Dalkowski. 
Danzig, den 2. Januar 1847. 


.  Ddgieich der oft bewährte Wohlthätigkeitsſian der Stadt Danzig ſchon viel⸗ 
fach in Anspruch genommen iſt, ſo wagen wir dennoch eine dringende Bitte an die 
Herzen uuſerer Mitbürger zu legen. Ein Theil der Bewohner des Karthauſer und 
Berenter Kreiſes leidet ſo im vollen und wahren Sinne des Wortes Hunger, daß 
ſchleunige Abhilfe Noth thut. Die Unterzeichneten möchten gern, fo viel es ihre ſchwa⸗ 

en Kräfte geſtatten, lindernd und helfend hier einſchreſten, und bitten dedhalb die 
Bewohner dieſer Stadt und Umgegend, fie dabei durch Anfertigung von Handarbei⸗ 
tev, die verſteigert werden ſollen, oder durch Geldbeiträge gütigft unterſtützen zu wol⸗ 
len. Zur Annahme der milden Gaben, die ſpäteſtens bis zum 15. Februar erbeten 
werden, ſiud die Unterzeichneten bereit. 
Marie, Prinzeſſin zu Hohenzollern Hechingen. Charlotte von Blumenthal. Helene 

von Tiedemann⸗Brandis, geb. Gr. zu Dohna. Emma Behrend. Herieette 
5 Kniewel, geb. Andreſſe. 
22. Bezugnehmend auf das von det Handlung S. Schkulank & Söhne er 
laſſene Citcular, mache ich hiemit die ergebene Anzeige, daß ich von heute ab das 
im Mai 1828 von mir errichtete und unter der Firma: S. Schönlank & Söhne 
gemeinſchaftlich fortgeführte Vroducten⸗ und Farbewaaren⸗Geſchäft unte: der Firma: 
5 Herrmann Schönlank & Co. F 
in meinem Haufe wie bisher Heil. Geiſtſtraße 3. fertſetzen werde. Zu gleicher 
Zeit beabſichtige ich mit demſelben noch ein Commiſſions⸗, Speditions⸗ und Bank⸗ 
geſchöft zu verbinden. Herrmann Schönlauk, heil. Geiſtſiraße 3. 
Berlin, den 1. Januar 1847. . . 

Wegen Kranklichkeit beabſichtige ich mein in Ladekopp bei Tiegenhoff bele- 
genes Grundſtück mit einer Hufe culm. guten Landes, welches letztere mit 3 Mor⸗ 
gen Winterſaat beſtellt iſt, ſowie meine dazu gehörige Wind⸗Korn⸗Mühle, aus freier 
Hand ſofort zu verkaufen, wozu ich Kaufliebbaber mit dem Bemerken ergebenſt em⸗ 
lade, daß auf Verlangen die Hälfte des Kaufpreiſes auf dem Grundſtücke hypothe⸗ 
kariſch eingetragen werden kann. P. Vollerthun. 
24. Töpfergaſſe No. 27. iſt eine in Nahrung ſtehende Häkerei wie auch zu je 
dem Geſchäfte eingerichteter Wohnkeller und eine Gelegenheit zur Einquartirung oder 
an einen Tiſchler zu vermiethen. 
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er 9800909990900 909EO00000OX 
25. Cablee Nations, | 
werden 


3. Damm No. 1416. 
a Heute Abend, Quintett unter Leitung des Herrn Körner. Es 
die beliebteſten Muſikſtücke vorgetragen werden. Brämer. 
90990099I999009:009 SGG 68 
26. Spliedts Local im Jaſchkenchale. 
Sonntag, den 10. d. M., Konzert. Eutré wie bekannt. 
27. Heute u. Morgen, muſikaliſche Abendunterhal⸗ 
tung. Zum Abendeſſen verſchiedene warme Speiſen, wozu 8 einladet 
5 annow. 


28. Dem Munſche meiner geehrten Gäſte zu genügen, iſt Soaptag muſika⸗ 
liſche Abendunterhaltung im deutſchen Haufe durch das be 
Schewitzki. 


liebte Quintett veranſtaltet. 


20. Leutholzſches Lokal. 


Sonntag, den 10., Matinée musicale. Aufang 11 Uhr Vormittags. 
30. Ein goldener Trauring iſt bei mir eingekommen, dem Anſchein nach iſt er gefuns 
den oder geſtohlen, es befinden ſich 3 Buchſtaben und Jahreszahl darin. Der Ei- 
genthümer wird gebeten ſich über den Ring zu legitimiren Schloßgaſſe bei 

. R. v. Kolkow. 

31. Ein Grnudſtück 4 Meile von Danzig entfernt, beſtehend aus einem kleinen 
Wohnhauſe mit 3 Stuben und 24 Morgen guten AckeLandes, bei welchem eine 
Baumſchule von 2000 veredelten Stämmen, iſt zum 1 April d. J. zu vermiethen. 
auch zu verkaufen. Näheres Wroddänfengaffe No. 638. Auch find daſelbſt 37 Mor⸗ 
gen culmiſch gutes Kuh und Pferdehen im Ganzen oder getheilt billig zu verpacht. 
32. Einer zum Handelsgeſchäft ſich eignenden Frau, die 100 bis 200 tl. Cau⸗ 
tion ſtelleu kaun, wird ein vortheilhaftes Anerbieten gemacht; wodurch fie ſich mit 
einer Familie anſtändig ernähren kanu. Adreſſen werden im Intelligenz⸗Comtoir 
unter Chiffre R. Z. angenommen. . 
33. Ein Lehrling fürs Manufactur⸗Geſchäft wird geſucht im Frauenthor. 


34— Ein Hauslehrer wird auf dem Lande geſucht. Auskunft Scharrmachergaſſe 


751., Morgens zwiſchen 8 u. 9 Uhr. i 
35. Heute Ab. Karpf. u. Sonnt. Schweinebr. u. Sauerfl. a. Fraueath. i. d. 2 Fl. 


36. Mein neu erbautes Billard empfehle ich zur 
guͤtigen Beachtung mit der Bemerkung, daß ich auch 
mit ſehr guten kalten und warmen Getraͤnken ver⸗ 
ſehen bin. J. Neumann, Langgarten No. 57. 
37. 


Töpfergaſſe 26. find von heute ob täglich ſehr ſchöne Fladen zu haben. 


ek 659. 


38. Es wird eine etfahrne Perſon, welche die Küche verſteht, und milden kaun 
verlangt; dieſ. k. ſich melden, . von 8 bis 11 Uhr. Pfefferſtadt No. 260. 
39. Mattenbuden No. 239. wird ein guter Flügel, welcher ſich nicht zu leicht 
ſpielt, zu miethen gewünſcht. ER \ : 
40. Ein anſtändiges Mädchen in mittlern Jahren, daß mehrere Jahre einer 
großen Wirtbſchaft vorgeſtanden hat, ſucht ein ähnliches Engagement. Adreſſen un⸗ 
tet der Chiffre A 1 nimmt das hieſige Intelligenz⸗Comteir an. a 

41. Am Meujahrstage hat Jemand in der heiligen Leichnamskirche Geld verlo⸗ 


ren. Der dem Anſehn tte Ei ner aun ks ſich abholen beim re⸗ 
diger Tornwald. ſehn nach bekannte e 5 f 


22. in Burſche, am liebſten vom Lande, der Luſt hat die Handlung 
50 . ſefort ein Unterkommen. Wo; iſt in der Expedition des Dampf⸗ 
ots zu erfahren, - 
4 Guter ftanzöfifcher Champagner iſt für 25 Sgr. pro Flaſche zu haben, Glok⸗ 
kenthor⸗ und Holzmarkt⸗Ecke No. 1348. N 
44. Ein feiner blau⸗tuchener Mantel, wattirt, fol für die Hälfte des koſtenden 
Preiſes verkauft werden. Näheres Brodpänkengaſſe No. 715. f 
dir Hundegaſſe No. 282. finden Penſionairimnen freundliche Aufnahme. 


: Ein ordentlicher Burſche der die Buchbinderei erlernen will, findet eine Stelle 
Heil. Geiſtgaſſe 926. i 


. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Montag, 
d. 11 d. M, Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe Re. 65. bei F. C. Schubart. N 
48. Sollte jemand geſonnen fein, mein Seide- u. Putzgeſchäft in gutem Zuſtande 
käuflich zu übernehmen, fo bitte ich ſich Fleiſchergaſſe 150. zu melden. Daſelbſt iſt 
ein Oelkaſten mit vollſtändigem Maaß und Trichter zu verkaufen. 5 

49. Das Viertel⸗Toos No. 22930. d. zur Iften Klaſſe 95ſter Lett. iſt mir von 
dem Spieler als verloren angezeigt und kann ein etwaiger Gewinn wie das Loos 
ser Klaſſe nur dieſem ausgehändigt werden. ae Rotzoll. 

50. Anträge zur Versicherung gegen Feuersgefahr bei der Londenei⸗Fhönir. As. 
fecuranz: Compagaie auf Grundſtücke, Mobilien und Warren, im Danziger Polize“ 
Bezirke, ſo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican Compagnie werden 
angenommen ven Alex. Gibfone, Wollwebeigaſſe No. 1991. i 


51. Berliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 

„Verſich. a. Gebäude, Mobilien u. Waaren, i. d. Stadt u. a. d. Lan de, w. 
u billigen Prämien abgeſchloſſen Brodbänkengaſſe 66. Alfred Reinl. 
52. Einem ſehr geehrten Publiko empfehle ich mich hiermit ergebenſt zur Anferti⸗ 


gung von Lichtbildern (Daguerreotypen) jeder Art, ſowohl von lebenden Per⸗ 
ſonen als auch von Oelgemälden, Lithographien u. dgl., verſpreche gute und richtige 
Bilder und bitte um gütigen Zuſpruch. J. H. Tieſſen, 

Heil. Geiſtgaſſe No. 1006., der Ziegengaſſe ‚gegenüber. 
53. Ei Witleſ. zum Intell'genzbl. n. Darapfb. kann beittet, Roſengaſſe 1554 


A 
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Semen, d. 9. (Abonn. susp.) Zum Beneſiz für Frau Jvſt, z. Zten M.: 
Eine Familie. 
Sonntag, d . 10. 3. e. M. w.: Drei Feen. u. Cachucha, ge 
tanzt von Ai Bachmann. Hierauf z. e. M. w.: Emiliens 
& Herzklopfen. Darnach auf . Rokoko⸗Polka in 
7 altfränkiſchem Coſtüm von acht Perſonen. Zum Beſchluß z. e. M. 
a w.: der Kapellmeiſter und der Ochſenhändlet oder die 
EN Ochſenmenuett. 
Montag, d. 11.: Czar und Zimmermann. 


F. Be 
ER LE ER RK III IR DIDI DIDI 

55. Es find den 6. dieſes, Nachmittags, 11 ſilberne Löffel . De am u 
den Goldſchmidtſtempel Raths, geſtohlen, wer zur Wiedererlangung verhilft, erhält 
Langenmarkt No. 499., einen Thaler pro Stück. 
56. Ein Vurſche / der die Malerei zu erlernen Luſt hat, kann ſich melden dei 

Witte, Goldſchmiedegaſſe No. 1074. 
57. Au meinen Tanzſtunden können noch einige Herren fo wie Kinder theilneh⸗ 
men, auch mache ich auf meinen Curſus nur für Mazure: aufmerkſam und erbitte 
die etwanigen Meldungen Vorſtadt. Graben No. 2073., J. Selle Tanzlehrer. 
58. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der die Gewürz⸗ u. Tabak⸗Handlung erlernen 


will, melde ſich Schmiedegaſſe No. 103. bei C. F. R. Stürmer. 
59. Wegen einer Privatgeſellſchaft iſt mein Lokal „Hotel de ea für 
heute Abend geſchloſſen. J. H. Blöcke 


60. Ein Wirthſchafts⸗Inſpector, mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht Togteid 
oder auch zum 1. April eine Anſtellung. Adreſſen bittet man unter J. R. im Ju: 
telligenz : E Comtoir  gefälligft e einzureichen. i 


W n Au 
61. Prabank 1766. iſt 1 Logis mit 3 neu dekorirten Zimmern und 1 Kabinet 
nebſt Küche. Keller und Boden ſogleich oder zu Oſtern zu vermiethen. 
62. In dem Hanſe heil. Geiſtg. 974 find 5 Zimmer, Hinter- u. Sertengebäude, 
Küche u. Keller zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. Die Miethe iſt, mit 
vierteljähtl. . Pt 170 rtl. pro Jahr feſtgeſtellt. Das Nähere er⸗ 
fährt mau Brodbänkeng. 670. b J. F. Hein. 
63. Hundegaſſe No. 245., 2 Treppen hoch find 4 Zimmer web? Küche, Boden, 
Kellet und andern Bequeinlichkeizen ogleich oder zu Oſtern zu vermiethen. Eben 
eee iſt auch eine Han 955 u. Vorderſtubt au einzelne Peſonen zu vermiethen. 
Mattenbuden 283. iſt eine Wohnung, beſtehend in 2 Stuben, Küche, Bo⸗ 
858 Holzſtall und ſonſtiger Bequemlichkeit zum 1. April d. J. zu vermiethen. Mä⸗ 
res Mattenbuden No. 282., 1 Tr. hoch, Vormittags bis 91 Uhr und Nachmittags 


von 2—3 Uhr. 
Erſte Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 


No. 7. Sonnabend, den 9. Januar 1847. 


65. Breitg. 1203. iſt die Saal⸗Etage, beſt. aus 3 Zimmern, Korridor, Kabinet 
Küche, Mädchenſt. u. Speiſekammer auf einer Fur, nebſt ſonſtiget Veqvemlichk. 3. v. 
66. Niederſtadt, fl. Schwalbengaſſe 556. it eine Obergelegeuheit von 2 Scuben 
mit eignet Thür, Küche u. Poren zu Oſtern zu veun. Näheres 2. Stemdamm 395, 


8. Die Saal⸗Etage Hundegaſſe No. 76, von 4 
Zimmern, Küche, Boden, Keller fo wie die Etage 1 
Treppe hoch, v. 4 Zimmern, Kuͤche, Keller u. Bod. 
iſt zu Oſt. zu verm. Nachricht Breitg. No. 1144. 


68. Auf dem Langenmarkt No. 451., find mehrere Stuben, auch zum Kramladen 
zu gebrauchen mit 2 Küchen zu vermiethen und zur rechten Zeit zu beziehen. 

69. In der gr. Nonnengaffe No. 561. it 1 Wohnung mit eigener Thür N. v. 
20. Prieſtergaſſe No. 1269. ſind 2 Stuben nebſt Kellerwotnung zu vermierhen, 
21. Scheibenritterg. 1253. 2 T. b. ſ. 2 Stub. vis a vis Küche u. Bod. a ruh. Bew. 3. d- 
5 Heil. Geiſtgaſſe No. 984, iſt eine Wohnung, deſteh. aus 4 Zimmern n. Entré, 
Nebenkabinet, Geſindeſtude, Küche, Voden, Keller zu Ostern zu vermiethen. 

* Das Haus am Ruhthor No. 292. mit 4 Stuben c. it zu Oflen f. 100 
Neblr. jahruch zu vermieihen eder auch zu verk. Von 12—2 Uhr zu beſichtigen. 
74. Das Haus Frauengaſſe 829., deſteßend aus 7 heizbaren Stuben, 2 Küchen, 
Kammern u. allen Vequcmlichkeiten, iſt z Oſtern d. J. 3. v. Näh. Drehergaſſe 1345. 


. Die Saal⸗Etage in dem Haufe Hundegaſſe 
No. 274. iſt vom 1. April ab zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


76. Das Ladenlokal nen Wohnung, ten Damm No. 1289., iſt zu 
vermiethen. Näheres Toblasgaſſe No. 1864. ; 


77, Die Baͤckerei Brodbänkengaſſe, Ecke der Kürſchnergaſſe, ſo wie 
die Belle⸗Etage, ſind don Oſtern rechter Zeit zu dermiethen. Näheres in 


meinem Geſchäftslocale vis à vis. Johann Faſt. 
76. In dem zur C. E. Grimmſchen Concursmaſſe gehörigen Vaaſe Aukerſchmia⸗ 
degaſſe 179. ſid in der Belle⸗Etage zwei gegen einander belegene Zimmer mit dem 
5 auf den Altan nach der Mottlan F ” zum 1. April d. J. zu ver⸗ 
miethen und die Miethbedi bei mir zu erfahren. 
e f Der Crimmal⸗Raih Skerie, 
Curatot der Grinmſchen Concursmaſſe. 
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. Neug. 519. a. iſt die Okergelegenh. v. 2 St., Bodenſt. u. Ofiern z. verm. 
30. 2 Das Haus Holzgaſſe No. 19. iſt Wohnungsveränderungshalber aus 
freier Haud zu verkaufen. Naheres daſelbſt. x 


81. 
82. 


Schüſſeldamm No. 1111. iſt eine Unter⸗ und Oberwohnung zu vermiethen. 


Paradies gaſſe 867. iſt ein dec. Vorderſaal desgl. Hinterſtube mit Nebeu⸗ 


kabinet, Küche, Boden, freiem Eintritt in den Garten zu Oſtern d. J. zu dermie⸗ 


then, 


83. 


Das Nähere dajeldft. 


Breitgaſſe 1168. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus 5 Stuben, Küche, 


Hofplatz und ſonſtigen Bequemlichkeiten, No. 1168. find 3 Stuben in der Aten 
Etage Küche und Boden zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. Das Nähere 
erfährt man No. 1168. 


84. 


Tagnetergaſſe No. 1310. iſt eine Oberwohnung zu vermiethen. Näheres St. 


Salpator⸗Kirchhoff No. 162. 


85. 


Langgarten No. 238. find 3 bis 4 Stuben, 2 Küchen und Boden an ruhige 


Bewohner zu vermtethen. 


86. 


Hundegaſſe No. 282. iſt ein Logis von 2 h. Zimmern und h. Cabinet in 


d. Hange-Etage und eine Comtoirſtube nebſt Portierſt. Parterre zu vermiethen. 
87. Langgaſſe 377. ift die Belle⸗Etage zu vermiethen. 


88. 


Heiligen Geiſtgaſſe 931. dem Gewerbehauſe gegenüber iſt ein freundliche 


Obergelegenheit, beſtehend aus 2 dekorirten Stuben, Küche, Boden und Keller au 
vermiethen u. Oſtern d. J. zu beziehen. Das Nähere Paradiesgaſſe 867. 


89. 


Altſtädiſchen Graben 386., 1 Treppe hoch, ift 1 freundliche Wohnung zu 


vermiethen. Das Nähere Baumgartſchegaſſe 205. 


90. 
91. 


Häkergaſſe 1451. find mehrere Stuben zu vermiethen. 
Mattenbuden 270. iſt eine Obergelegenheit von 4 Stuben nebſt Küche, Bo⸗ 


den, Keller wegen eingetretener Umſtände ſogleich zu vermiethen. 


92. 
93. 


Weidengaſſe 459. u. 460. find noch einige Ober⸗ u. Unterwohn. zu verim. 
In meinem Haufe Johannisthor 1360. iſt das freundliche Logis, beſtehend 


aus 2 Stub., Kabinett, Bod., Küche, Kell. Hof n. Apart. zuf. a. geth. zu verm. 


94. 


2 Logis von 2 und 3 Stuben mit Zubehör ſind im neuen Haufe Weideus 


gaſſe No. 459. und 460. zu vermiethen. 


Pfefferſtadt 192. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, Voden 


und Kellergelaß zu Ostern zu vermiethen; auch find 2 Zimmer von jetzt ab zu beziehen. 


96. 


102. 


Sandgrube No. 390. u. 392. find mehrere Wehuungen v. Oſt. zu verm. 
Zwei meubl. Zimmer billig zu vermiethen. Hupdegaſſe 301. 
Hundegaſſe 291. find Zimmer mit auch ohne Meubeln zu vermiethen. 
Langenmarkt, Rathsgpoth, find 2 Stub. m. v. m. a. o. Menbeln zu verm. 
Seiſeng. No. 950. i. 1 Zimmer u. d. Langenbeücke m. Meubl. u. Bek. 3. v. 
Tiſchlerg. 572. iſt 1 Oberwohnung von 2 Stuben an r. Beweh. zu verm. 
Breitgaſſe 1058. find. mit eigner Thüre vier Stuben, Küch., Kamm., Böd., 


Oſtern z. v. Das Näh. H. Geiſtg. 1904. b. Eigench. v. 2 — 4 Uhr Nachmitt. 
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103. 


na en nr. 
Dienſtag, den 26. Januar e., Mittags 1 Uhr, werde ich im Artushoſe auf 


freiwilliges Verlangen das in der Fleiſchergaſſe hieſelbſt sub Servis⸗No. 77. 78. der 
legene Grundſtück öffentlich meistbietend verkaufen. Daſſelbe beſteht aus 2 maſſtveu 
Wohngebänden mit Einfahrt, Schlachtſtall und Brunnen, 1 großen Stalle, 1 Remiſe, 


1 Taſchengebäude und großem Hofplag, und iſt zum Betriebe eines jeden Raum erfor⸗ 


dernden Gewerbes oder Fabrikgeſchäfts geeignet. Beſitzdokumente und Bedingungen 
ſind täglich einzuſehen bei e a > 
J. T. Engelbard, Auctionater. 
103. Montag, den 11. Januar d. J., ſollen im Auctions lokale Holzgaſſe 30., 
auf gerichtliche Verfügung und fteiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 
& Mebrere Taſchenuhren, Wande u. Tiſchuhren, Spiegel, Sophas, Schreib: u. 
Kleiderſeeretaire, Kommoden, Schränke aller Art, Tiſche, Waſchtiſche, Stühle. Vett-⸗ 
geftelle, 1 Badeſchrank, Fenſterköpfe, Sproſſen⸗ u. Bleifenſter, Marquiſen, Rouleaue, 
Feuſter aden, 1 Hansthöre, Gerüſte pp., Betten, Kiffen und Matrazen, Männer. u. 
Frauenkleider aller Art, Pelze, Bert: u. Leirwäſche, Porzellan, Fayance, Glas, Lam⸗ 
pen, Bilder, Thee⸗ und Caffeemaſchinen, viele kupferne, zinn. u. meſſing. Haus⸗ u 
Küchengeräthe und Hölzerzeng. . 
Ferner: 46 Fößchen ſchottiſche Heeringe, 2 Kühe, 1 Partie Manufacturen, zu⸗ 
rückgeſetzte Galanterie⸗ und kurze Waaren, 1 2ſpänniger Familienſchlitten und 1 
Pendule in bronc. Gehäuſe. 
AZaugleich ſotz der Beſtand des im Auctionslokale befindlichen reichhaltigen Mar 
gazins von Mobilien, Spiegeln u. Polſterwaaten ausgeboten werden und iſt das 
Magazin zur Anſicht jederzeit geöffnet. f i 
; J. T. Engelhard, Auctionator. 
105. Auction mit havarirtem Getreide. i 
— ee Eines Königl. Wohllöbl. Commnerz und Admiralitäts⸗Collegit wird 
uterzeichneter 
ned 4 . 
Sonnabend, den 9. Januar 1847, Mittags 1 Uhr, 


im Speicher „das rothe Herz“ liuks, ohnweit der grünen Brücke gelegen, 


circa 18 Laſt Weizen in cerſchiedener Qualtät, 
verschiedene Parthieen weiße Erbſen, N 3 
tesre Säcke und Baſtmatten, 5 


— f 4 z | ; . 4 
weiche VOR Seewaſſer beſchaͤdigt aus den Ehre Cinderella, 
Capitain Chs. Low, geborgen, in öffentlicher Auction (für Rechnung wen es angeht) 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baace Bezahlung vrrtanjen: e i 

ex | | Katſch, Matter 
106. asus, den 18. Januar e, Bis im Boggenpfubt (Dieienmazlı) No. 
275. auf freiwilliges Verlangen öffentlich ver eigert werden: 5 
Einiges Silbergeräthe, 1 Wanduhr, mahag.; birk. u. ſichtene Sophas, Schrei⸗ 
beferreraite, Kemmseden, Schränke, Tiſche, Stühle, Bettgeftelle, Schreibepulce, Betz 
ten, Leib⸗ u. Bettwäſche, Kleidaugsſtücke, Paus⸗ u. Küchengeräthe. 


« 


und 15 Ruthen Torf. 


u — 74 — 
I lackirter Halbwagen, 2 Arbeicswagen, 1 Schlitten, 2 Schleifen, Blank⸗ und 
Arbeitegeſchirre, Stallutenſilien. — Torfkarren, Kiepen, Helzböcke u. Winden, Rot 
leu Unterlagen, Tauwerk, Eiſen, pp. Berner: i 

& Parihie 1. fichtene Dielenenden, Latten, Kreuzhölzer, Dielen von 30/ Länge 


J. J. Engelhard, Auctionator. 

107. Montag, den 18. Januar c., Vormittags 10 Uhr, foßen die zur Kaufmann 

J. . de Veerſchen Concursmaſſe gehörenden Gegenſtände, auf gerichtliche Verfü⸗ 

gung, gegen gleich baare Zahlung zu Neuſchottland öffentlich verſteigert werden: 
Spazier⸗ und Arbeitswagen, Spazler und Arbeits ſchlitten, Pferdegeſchirre, 

Kram⸗ und Schankutenſilien, viel Material- und kurze Waasen, worunter Kaffee, 


Zucker, Reis, Taback, Gewürze, Herringe, Garn, Wolle, Baumwolle ꝛc. 1 gr. Partb. 


Leinewand, Bey ze. verſch. deſt. Brandweine, mehreres Mobiliar, Betten, ein Quan⸗ 
tum ficht., büchen und eichen Klafterholz, birk. Bohlen nud ſouſt vielerlei nützliche 
Sachen. Joh. Jac. Waguer, fielle. Auetionator. 

108. Donnerſtag, den 14. Jannar o., Vormittags 10 Uhse, werde ich im Bartion 
Ochs, in der Nähe des Langgarter Thores, auf gerichtliche Verfügung öffentlich 
verſteigern: ; 

1 Arbeitöpferd, 1 tragende, 3 altmilchende Kühe, 1 Kaſtenwagen, 1 Schlitten, 
Geſchirre, Stallutenſilien, 1 Haufen Dünger, einige Mobilien, Betten, Linnen, Klel⸗ 
dungsſtücke, Küchengeräthe uad etwas Haudwerkszeug. 0 

5 J. T. Engelhard, Anctionater. 
Sachen zu verkaufen in Danıtg. 
Mobilia eder kewegliche Sachen. 
109. Feiner Poceo-Phee à 371 Sgr. und à 45 Sgr. sämmtlich 


„  Haysan- „ 3 30 Sgr. f 

„ Congo- „ a 20 Sgr. rs 

„  Havanna-Zuck. ä 43 Sge. Pfund. 

„ Havanna-Cigatr.d 25 Bil bis 40 Rt! pro 1000 Stück, 
in beliebigen Quantitäten zu haben im Coimtoir von Fr. Heyn, 


Langgasse Ne. 535. 
110. Hinter dem Stadt⸗Laßareth No. 575. ſteht ein Haufen gutes Heu, im Gan⸗ 
zen auch Centnerweiſe zu derkaufen. f EN 

111. In der Schloß, Brauerei, Rittergaſſe 1639., ſind von heute ab Biereſſig u. 
mehrere Sorten Weineſſig zu den gang baren Preiſen zu haben. 


x u u 48 8 * — nd 
112. Friſch geroͤſtete Weichſelneunaugen verk. ſchock, u. ſtückweiſe 
die Handlung hen E. WM. Lengnich, Johannis- und Peterſilkengaffen⸗Ecke No. 1363. 
113 Ducch vorthealhafte Einkaufe bin ich in den Stand geſetzt, weißen, 

Wen ehren, werd. Leckhonig p. U mit 4 far. zu verk., auch empfehle ich 
bill weiße Vohnchen, geräuch. Schinken u. Würſte, Tiſch, u. eingeſchl. Eib. Butter, 
Limb. Käſe, mehr. Gattung. Kräuferkaſe, Käſe m. Wein zugericht., alt. echt. Schmendkäſe, 
ſowſe auch werd. Kümmel n. bitte um gefall. Beachtang. H. Vogt, Vreitgaſſe 1193. 

& Zweite Beilage. 
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u. Kleiderhalter (Pagen), elegant gearbeitet, a 
Stück 15 Sgr., find vorraͤthig bei | 

A . Pielcke, Langgaſſe No. 511. 
145. Ein mahagoni tafelfoͤrmiges Fortepiano, über 6 Octaven iſt Peggenpfuhl 
No. 208. zu verkaufen. 5 
116. Altes Breunholz iſt zu haben. Zu erf. Fleiſchergaſſe No. 135. 
117. Schöne Spickganſe ſ. billig zu kauf. Joh. u. Peterſilieng. Ecke, 2 Tr. ho y. 
118. Lauggarten Ne. 35. iſt ein gr. Epheu u. blühende Kamelien zu verkaufen. 
us. Schöne friſche Karpfen empfiehlt billig 

= Joh. Schröder, 

| Fischmarkt neben dem Brunnen. 
380. Um für diefen inter un Palitots, Sackröcken u. Bour⸗ 
nouſſen gänzlich zu raͤumen, werten dieſeben bedeutend un⸗ 
term Koſtenpreiſe base bei Philipp Ldwy , 

5 Lang- u. Wollwebergaſſen⸗Ecke No. 540. 
121. Ganz extra feine Geſundheits⸗Hemden empfiehlt 
C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 

122. Pommerſche Spickgänſe erhielt | F. A. Durand. 5 
123. Die ste Sendung friſchen ächten großftinigen aſtrachauiſchen Caviar, flieſ⸗ 
ſend und nicht ſcharf geſalzen, erhielt . A. Durand, Langgaſſe. 


geſa den, erf 3: A. Dura ö 
24. Engl. Buckskin⸗Handſchuhe a 22½ fg. empfiehlt 
i 3 | Ph. Lowy, Bungdafie. 
25. Gefütterte Gummiſchuhe mie Lederſohlen bu. Damen 
und Herren empfiehlt 5 R. W. Pieper, Langgaſſe No. 395. 
126. Ausverkauf. 
Wegen Aufgabe meines Ladengeſchäfts beabſichtige ich den Beſtand meines 


Waarenlagers zu räumen und verkaufe alle Gegenſtände bedeutend unter'm Koſten⸗ 
preiſe. F. G. Heumann, Langgaſſe No. 375. 


— 


. 


127... Eine Inpfern? Braupfänne von eien: 15 Tounen Jubel iſt zu Berfaufen. 
| zu | 


Näheres Schueidemähle: 456. . 
128. Ein Kinderwagen mit eiſeiner Achſe, 1 Kleiderſtock, ein langer Dreifuß 
mit 4 Schiebern, 1 Taubenſchlag, 2 Mülcheimer, blecherne Milchgeſäße u⸗ Waagſcha⸗ 


len, 2 Gartenbänke, 1 großer Grapen, u. ein Gland⸗Sieb it Hundegaſſe No. 353. 


zu verkaufen. 


129. Um ſchne 1 zu raͤumen pen die nenſten Pallitots, Sackrͤcke, Ober⸗ 

röcke, Fracks, Beinkleider, Weſten, Shawls zu auffallend bill. Preiſen verkauft w. kei 

„ ee Langgaſſe 371. 
130. Ein großer engl. Fußteppich in og zu verkaufen in der 
Tuchhandlung des F. W. Putzkammer, Heil. Geiſtgaſſe No, 753. 
. »... —— — 1 > 

Rt . Edletal⸗Elta tio n. 5 
131. Nachden: von dem unterzeichneten Königlichen Land⸗ und Stadtgerichte der 
Concurs über das Vermögen des Kaufmanns Johann Jacob Fwreche eröffnet wor⸗ 
den, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an diz Concuts⸗Maſſe zu ha⸗ 
ben vermelnen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 


auf den 
ee 30. (rreißigſten) Januar 1847, P. M. 11 uhr, 
vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Aßfeſſor Liebert angeſetzten Tezmiue mit ihren 

Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel 
über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen amd. dems 
nächſt das Anerkenntniß oder die Juſtruktion des Auſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder derondere am perſbulichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir denſelben die hieſigen Justiz Commiſſ. Boje, Völtz und Taubert als Manda⸗ 
tarien in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derfeiben mit Vollmacht u. 
Juformation zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 8 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch dutch 
einen Brvollmächrigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewörtigen, daß 
er mit ſeinem Auſpruche an die Maſſe präclndirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Exeditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 23. October 1846. 0 5 

5 Roönigliches Land: und Stadtgericht. 
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